
Leserreise 
 

Malta 

 



Liebe Leserinnen, liebe Leser, 
 

seit jeher gilt Malta als der Ort, wo im Jahre 60 n. Chr. Das Schiff 

„Apostel Paulus“ sank. Der berühmteste Überlebende dieses 

Schiffbruchs, der heilige Paulus, wird oft als Vater der Malteser 

angesehen. Zu seinen Ehren wurden zahlreiche Kapellen und 

Kirchen gebaut, die noch heute viele Besucher und Pilger in  

ihren Bann ziehen - so z. B. die St.-Pauls-Kapelle vor den Mauern 

von Rabat. Im Jahre 1657 fertigte der begabte maltesische 

Steinhauer Melchior Gafà eine 12 m hohe Holzstatue des  

Heiligen. Nach einer feierlichen Prozession durch die Straßen 

von Valletta wurde diese Statue dann am Festtag des Apostels 

(10. Februar) nahe des vermuteten Wracks an der Küste aufge-

stellt und lädt seitdem Einheimische und Touristen ein, einen 

Moment still zu verweilen. 
 

In unserer Woche auf Malta werden wir den Jahrtausende alten 

Spuren von Religion, Anbetung und Spiritualität folgen. Wir 

lernen aber auch das moderne Malta kennen, das seit Paulus‘ 

Zeiten immer noch zutiefst christlich geprägt ist: Imposante 97% 

aller Einheimischen sind katholisch und es gibt über 365 Kirchen, 

für jeden Tag eine, wie die Einwohner schmunzelnd sagen.  
 

Wir erfahren viel über einzigartige Steinzeittempel, über die 

Zeiten der Römer, Johanniter, des Britischen Reiches und lassen 

uns sowohl von den mittelalterlichen Städten mit ihren pracht-

vollen Barockgebäuden als auch von fjordähnliche Hafenbuch-

ten begeistern.  
 

Und das Schöne ist: Alle Sehenswürdigkeiten lassen sich bequem 

entdecken, denn diese reiche Vielfalt wird auf erstaunlich klei-

nem Raum geboten. Das mediterrane Klima mit einer Durch-

schnittstemperatur von ca. 20° in dieser Jahreszeit bietet sich  

für eine Kulturreise geradezu an. 

 

Erlebnisprogramm 

 

1. Tag, Mittwoch, 21. April 

Bustransfer von Schweinfurt, Würzburg und Aschaffenburg zum 

Flughafen Frankfurt. Lufthansa Flug direkt nach Malta. Transfer 

zum Hotel, Zimmerverteilung und Abendessen. 

 

2. Tag, Donnerstag, 22. April 

Der Tag ist der wohl einzigartigsten Hauptstadt Europas gewid-

met: Valletta - seit 1980 UNESCO-Weltkulturerbe.  

Am besten lässt sich die Stadt zu Fuß entdecken! Zunächst ge-

nießen wir den atemberaubenden Panoramablick von der zau-

berhaften Parkanlage Upper Barrakka Gardens auf den Natur-

hafen Grand Harbour. Die Außenmauern des Großmeister-

palastes, von den Maltesern nur „il-Palazz“ genannt, und die 

mächtigen Stadtmauern versetzen uns genauso ins Staunen  

wie die St. Paul’s Schiffswrack-Kirche mit ihren zwei Reliquien 

des Apostels: einen 

 auf der Paulus, so die Geschichtsschreibung, ent-

hauptet wurde.  

Danach besuchen wir ein besonderes Glanzstück des Malteser-

ordens: die St. John’s Co-Kathedrale.  

Hinter den unscheinbaren Türen der barocken Kirche warten 

eine Vielzahl einmaliger Schätze auf uns. Das Innere des Gottes-

hauses ist von Kopf bis Fuß mit Gold ausgekleidet. Neben Grab-

platten der Ordensritter betrachten wir die berühmten Gemälde 

„Der Heilige Hieronymus“ und die „Enthauptung Johannes des 

Täufers“ von Caravaggio. 

2018 war Valletta Europäische Kulturhauptstadt und damit 

verbunden wurde der leicht morbide, Putz bröckelnde 

Stadtcharme aus seinem Dornröschenschlaf geweckt:  

An allen Ecken und Enden wurde Altes renoviert und Neues 

geschaffen. So hat der italienische Stararchitekt Renzo Piano 

das neue Stadttor und das avantgardistische Parlamentsge-

bäude gestaltet, auch die renovierte Markthalle zählt zu den 

attraktiven Sehenswürdigkeiten. 

Zum Abschluss lassen wir uns bei der audiovisuellen Show 

„Malta Experience“ die turbulente 7000-jährige Inselgeschichte 

kurzweilig erzählen. 

Anmerkung: Eine Begegnung mit den traditionsreichen Nonnen 

des Souveränen Malteserordens im Kloster St. Ursula (Valletta) 

ist außerdem geplant. 

 

3. Tag, Freitag, 23. April 

Wir besuchen den kleinen Ort Mosta, der sich mit einer impo-

santen Kirche schmückt, dessen gewaltige Kuppel zu den größ-

ten Europas zählt. In Siggiewi erhalten wir einen Einblick in die 

Kalksteingewinnung. Anschließend erwartet uns mediterrane 

Atmosphäre im malerischen Fischerdorf Marsaxlokk. Der Hafen 

ist geprägt von den farbenprächtigen „Luzzi‘s“ - den traditionellen  

Fischerbooten. Zum Mittagessen (am heutigen Tag inklusive, anstatt 

Abendessen) werden frische Spezialitäten aus dem Meer serviert. 

Anschließend reisen wir gedanklich weit zurück - in die Zeit um 

3000 v. Chr.: Der prähistorische Tempelkomplex Hagar Qim 

erwartet uns. Zum Abschluss des Ausflugs bietet ein Stopp bei 

der Blauen Grotte bei schönem Wetter die Gelegenheit, das 

fantastische Farbenspiel von Korallen und Mineralien mit klei-

nen Booten zu bewundern (wetterabhängig - buchbar nur vor Ort). 



4. Tag, Samstag, 24. April 

Wie tief das Christentum in der maltesischen Kultur verankert 

ist, spüren wir auf unserem heutigen Ausflug.  

Zunächst wandeln wir in Rabat auf den Spuren des Apostel 

Paulus. Wir besuchen die St. Paul‘s Grotte, in der 2010 auch 

Papst Benedikt XVI. betete und begeben uns in die Katakom-

ben. Nicht weit entfernt liegt die von einer goldfarbenen  

Sandsteinmauer umgebene Stadt Mdina wie auf einem  

Präsentierteller. Wir spazieren durch die malerischen Gassen 

und besichtigen die einzigartige Albrecht-Dürer-Kupferstich-

Sammlung im Museum der St. Pauls Kathedrale.  

Maltas vielfältige Natur eröffnet sich uns noch abschließend bei 

einer Panoramafahrt durch den Buskett-Garten zur wildroman-

tischen Steilküste von Dingli. 

Anmerkung: Eine Oase der Ruhe ist das Jesuiten-Exerzitienhaus 

„Mount St. Joseph“. Hier ist geplant, mit einem Jesuitenpater 

über die heutige Rolle der Kirche in Malta zu sprechen.  

 

5. Tag, Sonntag, 25. April 

Am Vormittag können wir gemeinsam mit der deutsch-sprachigen 

Gemeinde in Valletta den Gottesdienst in der katholischen Kirche 

St. Barbara feiern.  

Danach schauen wir uns im Archäologischen Museum die 

„Sleeping Lady“ und die „Venus“ von Hagar Qim an. Mit einer 

Fähre setzen wir nach Sliema über, um von hieraus nachmittags 

auf große Hafenrundfahrt durch Maltas weitverzweigten Natur-

hafen zu gehen. 

 

6. Tag, Montag, 26. April 

Der heutige Tag steht zur freien Verfügung, Zeit die Seele bau-

meln zu lassen und den Blick auf das blaue Meer schweifen zu  

lassen. 

Für die Unternehmungslustigen bieten wir einen zusätzlich 

buchbaren Ausflug nach Gozo an. Maltas kleine Schwester ist 

grüner, ruhiger und überaus charmant, Sie werden überrascht 

sein. Im Inselinneren liegt die Hauptstadt Victoria, die von einer 

mächtigen Zitadelle beherrscht wird. Von der Stadtmauer ge-

nießen wir faszinierende Ausblicke über die grüne Insel.  

Weiter geht es zur malerischen Bucht von Xlendi. In der 5000 

Jahre alten, weitläufigen Tempelanlage Ggantija fragen wir uns, 

wie die Menschen damals ohne jegliche technischen Hilfsmittel 

diese 6 m hohen, tonnenschweren Steine hier aufstellen  konnten.  

Anschließend besuchen wir die Wallfahrtsbasilika von Tá Pinu.  

Ausflugspreis: € 90,-- / Min. 15 Teilnehmer 

 

7. Tag, Dienstag, 27. April 

Wir beginnen den Tag mit der schönsten Parkanlage der Insel: 

dem San Anton Garten, der 1623 von Antoine de Paule, dem 

Großmeister des Johanniterordens, erschaffen wurde.  

Danach entdecken wir die „Cottonora“, die „drei alten Städte“: 

Vittoriosa (Birgu), Cospicua (Bormla) und Senglea (L’Isla), die 

sich malerisch am Grand Harbour befinden und mit den alten 

Palästen und Festungen aus honiggelbem Stein verzaubern. 

In Vittoriosa besuchen wir neben der St. Lawrence Kirche auch 

den Inquisitoren-Palast. Er diente früher als Sitz der Apostoli-

schen Delegation und ist Europas einziger erhaltener Inquisito-

ren-Palast. Sengleas Hauptattraktion ist die berühmte Vedetta 

mit den Augen- und Ohrensymbolen an den Mauern, die die 

Wachsamkeit der Ritter in den Diensten des Christentums sym-

bolisieren. Zwischen beiden befindet sich Cospicua, mit über 

6.000 Einwohnern die Größte der „Cottonora“.  

 

8. Tag, Mittwoch, 28. April 

Mit vielen Eindrücken im Gepäck heißt es Abschied nehmen  

von dem Schatzkästchen Malta. Transfer zum Flughafen und 

Rückflug mit Lufthansa direkt nach Frankfurt. Hier steht der Bus 

für die bequeme Heimreise nach Aschaffenburg, Würzburg und 

Schweinfurt wieder für uns bereit. 

 

 

Änderungen des Reiseverlaufes sowie Reihenfolge  

der Besichtigungen bleiben vorbehalten! 



Reisepreis pro Person 

€ 2.395,--  im Doppelzimmer 

€ 112,--  Zuschlag Meerblick (pro Person im Doppelzimmer) 
 

€ 2.695,-- im Einzelzimmer (Doppelzimmer zur Alleinbenutzung) 

€ 224,-- Zuschlag Meerblick  
 

€ 90,-- Ausflug Gozo 

Eingeschlossene Leistungen 

• Bustransfer von Schweinfurt, Würzburg und Aschaffenburg 

zum Flughafen Frankfurt und zurück 

• Lufthansa Flug von Frankfurt nach Malta und zurück 

• Flughafensteuern & Gebühren 

• 1 Gepäckstück à 23 kg 

• 7 Übernachtungen im 4**** Sterne AX ODYCY Hotel 

Das moderne Urlaubsresort befindet sich im Küstenort Qawra in der 

beliebten St. Paul‘s Bucht und ist als Ausgangspunkt für die täglichen 

Ausflüge gut gelegen. Die lange Küstenpromenade lädt zu Spazier-

gängen ein. Die Umgebung ist touristisch geprägt und bietet zahl-

reiche Cafés, Restaurants, Geschäfte und Bars. Verschiedene Pools 

mit Liegen & Sonnenschirmen sowie eine herrliche Dachterrasse 

laden zum Verweilen ein. Die komfortablen Zimmer sind mit 

Dusche/WC, Bade- & Pflegeprodukten, Haartrockner, Klimaanlage, 

W-LAN, TV und Balkon ausgestattet. 

• Frühstück 

• 6 X Abendessen (inkl. Hauswein, Bier, Softgetränke, Saft, Wasser, Kaffee) 

• 1 X Mittagessen (exkl. Getränke) am 3. Tag 

• Alle Ausflüge und Besichtigungen lt. Programm 

• Eintrittsgelder für die Besichtigungen lt. Programm 

• Deutsch sprechende Reiseleitung 

• Geistliche Begleitung 

• Sonntagsblatt Begleitung  

• Reiselektüre: Reise Know How Insel | Trip „Malta“  

 

Voraussichtliche Flugzeiten (Stand Sep. 2026) 

13:40 Uhr ab Frankfurt 

16:15 Uhr an Malta 
 

13:00 Uhr ab Malta 

15:45 Uhr an Frankfurt 

 

Erforderliche Reisepapiere 

Gültiger Personalausweis oder Reisepass.  

Dieser muss am Flughafen vorgezeigt werden. 

 

 

Bitte beachten Sie 

Für diese Reise gelten die Reisebedingungen der  

Lloyd Touristik Heinz Riebesehl GmbH.  

Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen, für den zusätzlich  

angebotenen Ausflug nach Gozo 15 Personen. 

Nach Erhalt der Reisebestätigung mit dem Sicherungsschein 

ist eine Anzahlung in Höhe von 20% vom Reisepreis zu leisten 

(siehe Anmeldeformular). Die Restzahlung ist entsprechend zu täti-

gen, so dass diese 4 Wochen vor Reisebeginn auf dem Konto 

von Lloyd Touristik eingeht. Der Versand der Reiseunterlagen 

erfolgt etwa 14 Tage vor Reisebeginn. 

 

Beratung und Anmeldung im Auftrag 

vom                              beim  

 

Reiseveranstalter 

 

 

 

Lloyd Touristik 

Heinz Riebesehl GmbH 

Freiladestr. 1  

27572 Bremerhaven 

Telefon 0471 / 97232-0 

Telefax  0471 / 97232-22 

info@lloydtouristik.de 

www.lloydtouristik.de 
 

Prospektdruck und Tarifstand: September 2026 

Fotos: © Malta Tourism Authority  

Wichtiger Hinweis | Anmeldung bis 18. November 2026 
Aus organisatorischen Gründen sowie um Ihnen und anderen 
Mitreisenden eine Planungssicherheit zu gewährleisten, ist 
eine frühzeitige Buchung empfehlenswert. Das reservierte  
Flugkontingent wird nach dem o. g. Datum mit der Lufthansa 
abgestimmt, eine Verlängerung kann nicht gewährleistet  
werden. Vielen Dank für Ihr Verständnis. 


